
Kundgebung
Wir sind die 93 Prozent!*

14.11.17 um 8:30 vor der 
Hochschulrektorenkonferenz
Audimax, Am Neuen Palais 10, Haus 8, 
14469 Potsdam

Wir haben genug davon, dass wissenschaftliche Arbeit in Deutschland über-

wiegend unter Bedingungen nicht nur kurzfristiger Prekarität, sondern auch 

langfristiger Perspektivlosigkeit und in persönlicher Abhängigkeit geleistet 

wird. Im Februar 2017 haben wir das Netzwerk für Gute Arbeit in der 
Wissenschaft (NGAWiss) gegründet, um bundesweit für spürbar bessere Be-
schäftigungsbedingungen im sog. Mittelbau zu kämpfen. Wir laden ein:

Am 14. November tagt in Potsdam die Hochschulrektorenkonferenz. Im 
Streit um bessere wissenschaftliche Arbeitsbedingungen sind die Hochschullei-
tungen potenzielle Verbündete, aber leider sehr oft faktische Gegner: Sie fordern 

wie wir eine Finanzierung der Hochschulen, die den dramatisch gewachsenen 
Studierendenzahlen gerecht wird – doch zugleich tragen sie mit wenigen Ausnah-
men das System der prekären Beschäftigung mit, engagieren sich im Betrieb der 
befristeten Forschungsprojekte und pflegen die Privilegien der Professor*innen-

schaft. Um sie zu mehr Solidarität zu bewegen, wollen wir am 14. November in 
Potsdam entschlossen Präsenz zeigen. Wir laden alle Interessierten und Engagier-
ten – wissenschaftliche und studentische Beschäftigte, Lehrbeauftragte, Promo-
vierende und Habilitierte, Studierende und Professor*innen – ein, an diesem Tag 
ein Zeichen zu setzen:

Der deutsche Hochschulbetrieb muss demokratisch werden und faire 
Arbeitsbedingungen bereitstellen! Für gute Forschung und Lehre!

*befristet angestellte Wissenschaftler*innen an Hochschulen im sog. ‚Mittelbau‘
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